
VerfüllungU-Tunnel
im Leipziger Hbf

Einsatz des innovativen
Baustoffes RSS-Flüssigboden
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Das Vorhaben: VerfüllungU-Tunnel

STECKBRIEF U-TUNNEL

Erbaut 1913 - 1915 '

Bauweise in situ, in offener Baugrube mit Grundwasserabsenkung

Baustoff Eisenbeton (heute: Stahlbeton) mit Abdichtung gegen
drückendesWasser (Grundwasser steht bei 2/3 HöheTragwerk)

Bauwerkslänge: ca. 890m vom Empfangsgebäudebis Ende Rampg

Besonderheiten und baul. Veränderungenvon 1915-2019:

Elektrifizierung des Tunnels war vorgesehen, moderne
Liftanlagen und ZugängefürPersonen und Gepäck

" ftuoreszierende Beschriftungen

" Querung des östlichenGleisvorfeldes unterirdisch " ; .f

" Nutzung als Luftschutzräumewährenddes zweiten Weltkrieges,
Detonation zweier Sprengbomben 1944 und 1945

" Teitrückbauund -verfüllungdes Tunnelquerschnittes 1997
Verbtiebene Länge:Bereich 1: 110 m, Bereich 2: 120 m, Bereichj
3:360 m

PROJEKTAUFGABE: I.NI

Stabilisierung des geschädigtenTunnelbauwerkes zur Sicherung der
Eisenbahninfrastruktur des östlichenGleisvorfeldes des Leipziger Hbf.

VorzuglösungVerfüllungder Altanlage

Prämissen: homogener, fließfähiger,selbstverdichtender, schwindfreier
Verfüllbaustoff

Sicherung des vorh. Tragwerkes

umweltschonendes Bauverfahren größtenteilsin geschlossener
Bauweise, nur beide Bombentreffer in offener Baugrube

bauliche Maßnahmenunterminimalem Eingriffin oberirdische
Eisenbahninfrastruktur (hist. Altbestand)

Kosten - Nutzen - Faktor

Möglichkeitder vollständigenLösbarkeitdes
Verfüllbaustoffes

LÖSUNG:̂ FLÜSSIGBODENNACH DEM RSS-VERFAHREN
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Der Baustoff: RSS-Flüssigboden(-verfahren)
Kernidee: Wiederverwendungjeder Art Boden - selbst Gleisschotter, Ton, Torf, etc.

Geschichte: Erfunden vor mehr als 25 Jahren in Leipzig

Vorteile: Einstellung von Zieleigenschaften des Bodens projektspezifisch:
" Bodenmechanische Anforderungen (z.B. Grundwasser vorh....)
" Technologische Anforderungen (z.B. Pumpbarkeit...)
" Gebrauchsspezifische Anforderungen (z.B. Durchlässigkeit...)

Wiederverwendungvon Bodenaushub, keine Deponiekosten

Wiederlösbarkeitwie normaler Boden

Immobilisierung kontaminierter Böden,da anerkanntes
Abfallbehandlungsverfahren

Lösungenfürstatische und dynamische Probleme z.B. Vermeidung von
Spundwänden- Baugruben aus Flüssigboden

RSS FLÜSSIGBODENVERFAHRENIM PROJEKT VERFÜLLUNGU-TUNNEL

Tragfähigkeitdes Verfüllbaustoffesbei
Versagen des Tunneltragwerkes und
Verhinderung eines Schwingersystems unter dyn.
Beanspruchungen zur Sicherung der Eisenbahninfrastruktur

Flüssigboden
L erfüllt

Tragfähigkeits-
anforderungen

Stopp der Betonkorrosion und Wassereindrang - RSS Flüssigbodenals luft- und
wasserabweisender Korrosionsschutz

Verhinderung von Setzungen - Volumenkonstanz der RSS Flüssigbodensals
Basis der Setzungsfreiheit

Erfüllungvon Denkmalschutzanforderungen - dauerhaft gute Lösbarkeitohne
Nacherhärtungen

Keine doppelten Arbeitsschritte - Flüssigbodenist volumenkonstant eingestellt

FrühzeitigeBindungund Beteiligungvon Fachexperten im Projekt
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-OGIC Sustainable Engineering
GmbH

Erstellungder Fachplanung RSS
Flüssigbodenverfahren

FiFB - Forschungsinstitut für
FlüssigbodenGmbH

Erstellung der Rezepturen auf Basis
der planerischen Anforderungen
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